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Protokoll der wissenschaftlichen Sitzung
vom 29. Juli 1922 in dem Saal der Seh lesischen

G e s 6 II s c h a f t f ü r Vaterländische Kultur.

Der Geschäftsführer Herr Cloos eröffnet die Sitzung,

heißt die Erschienenen willkommen und wird durch Zuruf
Zrum Vorsitzenden des ersten Sitzungstages gewählt. Zu
Schriftführern werden die Herren Bedeeke, Pkatje und
EüGER ernannt. Begrüßungsansprachen halten der Vor-

sitzende der Schlesischen Gesellschaft für Vaterländische Kul-

tur, Herr Geheimrat Fax, der Vertreter der Provinzial-

hehörde Herr Oberregierungsrat Baum, der Rektor der

Universität Breslau, Herr Geheimrat Schaedbe, der Rek-
tor der Technischen Hochschule Herr Professor Hilpert
und Herr Oberbürgermeister Wagkbe.

Im Namen der Gesellschaft spricht der Vorsitzende,

Herr Pompeckj, den Rednern den tiefgefühlten Dank für

die freundlichen und zu Herzen gehenden Begrüßungsworte
aus und gedenkt der großen Verdienste, welche Breslaus

Geologen seit mehr als 100 Jahren sich um die Fördening
unserer Wissenschaft erworben haben.

Er begrüßt darauf die aus Skandinavien und Rußland,

aus Böhmen und Holland, aus Spanien, Griechenland, Eng-

land und Nordamerika zu der Versammlung erschienenen

Geologen. Ihr Kommen erbringt den Beweis dafür, daß die

seit dem Oktober 1914 von unseren Feinden unter Führung
des Institut de France ergriffenen Maßnahmen zur Aus-

schaltung der Deutschen von der gemeinsamen wissenschaft-

lichen Arbeit aller Völker an der Erkenntnis der Gelehrten

13
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von dem übernationalen Charakter der Aufgaben der Wissen-
schaft scheitern müssen. Er weist auf die bevorstehende

Eröffnung- der Geologenversammlung in Brüssel hin, die als

XIII. Internationaler Geologenkongreß geplant wai% die aber

durch den Haß der Belgier gegen uns, durch den Ausschluß

der Angehörigen der Mittelmächte von der Teilnahme an
der Versammlung, trotz der Einsprüche und Vorschläge

der skandinavischen G-eologen, einen durch nichts gerecht-

fertigten Bruch mit den Eegeln und Aufgaben der inter-

nationalen Geologenkongresse darstellt, an deren Arbeiten

die deutschen Geologen immer mit voller Hingabe und Selbst-

losigkeit mitgewirkt haben.

Herr Pompeck.j bringt aus dieseih AnlalJ die folgende

Kundgebung in Vorschlag:

Unter der Zustinmnmg befreundeter Geologen außer-

deutscher Länder wurde heute in Breslau auf der Haupt-

versammlung der Deutschen Geologischen Gesellschaft

die folgende Kundgebung ausgesprochen:

Das Organisationskomitee des XIII. Internationalen

Geologenkongresses in Belgien hat ein Zirkular versandt,

das folgende Zulassungsliestimmungen enthält:

„Conformement aux traditions, aucun titre profes-

sionnei ne sera exige ä l'appui des demandes d"inscrip-

tion.

Toutefois, faisant usage des pouvoirs qui lui ont

ete reconnus dans la reunion tenue ä Londres, le 20.

Juillet 1921, par la commission d'etudes du Statut du
Congres, le comite d'organisation de laXIII. Session

a decide de ne j^as agreer les demandes d'inscription qui

emaneraient de ressortissants des pays qui ont fait la

giierre ä la Belgique, au mepris des traltes."

Die beigische Geologenschaft war vom XII. Inter-

nationalen Geologenkongreß %\\ Kanada mit der Or-

ganisation des XIII. Internationalen Kongresses beauf-

tragt worden. Willkürlich hat das Belgische Organisa-

tionskoraitee die Geologen der Mittelmächte E-iu'opas

von der Teilnahme an dem für dieses Jahr geplanten

Kongreß ausgeschlossen. Damit ist che von den bel-

gischen Geologen einberufene Versammlung des Charak-

ters als Internationaler Kongreß entkleidet Avorden.

Das belgische Komitee beruft sich für sein Vorgehen
auf einen in liondon gefaßten Beschluß. Der dort iin
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Juli 1921 zusammengetretene Ausschuß war nach den
Weisungen des XII. Internationalen (xeologenkon-

gresses (C. R. S. 157, 158) nicht befugt, irgendwelche

für den XIII. Internationalen Kongreß bindende Be-

schlüsse zu fassen; er hatte nur die Aufgiabe, Vor-

schläge für ein Kongreß-Statut auszuarbeiten, welche

erst nach ihrer Annahme durch den nächsten Inter-

nationalen Kongreß bindende Kraft erhalten konnten.

Die unterzeichneten Vertretungen der Deutschen
Hochschulen, Geologischen Landesanstalten und Gi-eo lo-

gischen Vereinigungen stellen fest, daß die für den

August 1922 nach Brüssel einberufen© Greologenver-

sammlung nicht der XIII. Internationale G-eologenkon-

greß ist und daß diese Versammlung daber nicht berech-

tigt ist, die künftige Gestaltung der Internation,alen

Geologenkongresse zu bestimmen. Sie erheben Ein-

spruch dagegen, daß durch den willkürlichen Beschluß

einer kleinen Gruppe von Geologen die Bänder zerrissen

werden, welche auf den zwölf bisherigen Internationalen

Kongressen die Geologen aller Länder der Erde zu

erfolgreicher Ai^beit vereinigt haben.

Für die Deutsche Geologische Gesellschaft und die

Geologischen Vereine Deutschlands und'

Deutschösterreichs

:

J. F. Pompe ckj.

Für die deutschen Geologischen Landesanstalten und die

Österreichische Geologische Bundesanstalt:

Franz B e y s c h l a g.

Für die deutschen Hochschullehrer der Geologie:

G u s t a V S t e i n m a n n.

Die Kundgebung, welche der Kulturwelt zur Kenntnis

gebracht Avird, findet einhelligste, laute Zustimmung. Der

Vorsitzende stellt das mit dem Ausdruck des Dankes und

der Genugtuung fest und spricht die Zuversicht aus, daß

nnt dieser Breslauer Tagung unserer Gesellschaft die Zeit

wahrer Übernationalität des wissenschaftlichen Arbeitens

ciiigoleitet wird.

\?.*



196

W i s s e n s c h a f 1 1 i c h e "\' o r t r ä g e.

Herr F. BEYSCHLAG spricht über „Die Erdkarte-^
und legt Entwürfe vor. An der Aussprache beteihgen sich

die Herren Pompeckj, Kossmat und der Vortragende.

Herr KRUSCHi) spricht über ..Ein neues Eisenerzvor-
kommen in 3Iooren („AVeißeisenerz"). Dazu sprechen

die Herren Klautzsch, Joh. Walthek, Milch, Kossmat^
Stremme. Eakge, Lakg und der Vortragende.

Herr t. BUBNOFF macht eine kurze Mitteilung ül>er

„Die Arbeiten des Osteuropa-Instituts".

Herr STILLE^) trägt vor über ..Salztektonik, Normal-
tektonik und Vulkanismus", Herr SCHWINNER über

,.Gebirgsbildung und Vulkanismus". In der Aussprache

über die beiden Vorträge nehmen die Herren Kossmat,.

Steinmank, Stille, Pompeckj und Salomon das Wort.

Zum Vorsitzenden des folgenden Tages wird Herr
Emanuel Kaysee gewählt.

Schluß der Sitzung um 1 Uhr.

V. w. o.

Cloos. Bederke. Rügee. Pratje.

Protokoll der geschäftlichen Sitzung
am 30. Juli 1922;

Vorsitzender: Herr Pompeckj.

Der Vorsitzende gibt einen Überblick über die Ent-

wicklung der Gesellschaft seit der letzten Hauptversamm-

lung und gibt den kürzhch erfolgten Tod des Mitglieds-

Herrn Oberbergdirektors Prof. Dr. Ludwig von Ammon
in München bekannt.

Die Anwesenden erheben sich zu Ehren des Verstorbenen

von den Sitzen.

1) Siehe Seite 207
2) Siehe Seite 215.
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Der Gesellschaft wünschen als Mitg'lieder beizurre-ten

:

Deutsche Erdöl-Aktiengesellschaft in Berlin- Schöneberg,

vorgeschlagen von den Herren Bäetlixg, Diexst
und Kkaisz;

Herr stud. geol. Kakl BeuelejS- in, Tübingen, Steinbach-

straße 5,, vorgeschlagen von den Herren Hexxig,
VON Huene und Soekgel;

Herr Studienrat Prof. -Dr. Eisexeeich in Kattowitz. O.-S.,

Sachsstr. 4, vorgeschlagen von den Herren Dienst,

Geundey, Michael;

Herr Babowitz, wissenschaftlicher Hilfsarbeiter bei der

Deutschen Landwirtschaftlichen Gesellschaft, Ber-

lin S 42, Eitterstr. 2, vorgeschlagen von den Herren
Dienst, 'Bäetling, Tuch;

Herr Dr.-Ing\ Fe. Hesbmann in Hannover, Simson-

straße 12, vorgeschlagen von den Herren Eed-
JVIANNSDÖEFFEE, FeeBOLD, E. WiLCKENS;

Heri' Eegierungsbaumeister G. Früh, Goslar, Köther
Straße 11, vorgeschlagen von den Herren Eed-
mannsdökpebk, Feebold, E. Wilckens;

Herr Studienrat Dr. Kael Sauee in Glogau, Fried-

richstr, 2, vorgeschlagen von den Herren Cloos,

Milch, Pompeckj;

Herr cand. geol. Eckaed Scheoeder in Göttingen,

Geologisches Institut, vorgeschlagen von den Herren
Klähn, Peatje, Stille;

Herr Dr. Julius Andeee in Münster in Westf., Pferde-

gasse 3, vorgeschlagen von den Herren K. Busz,

Dienst, WEriNKE;

Herr Professor Dr. J. Samojloff in Moskau, Landwirt-

schaftüche Akademie, Petrowsko Easumovskoje, vor-

geschlagen von den Herren Dtbnst, • Pompeckj,
Steixmann;

Herr Professor Dr. B. Popofp in Eiga, Popoffstr, 8, vor-

geschlagen von den Herren Dienst, v. zue Mühlen,
Pompeckj;

Herr cand. geol. Feiedeich Karl Deeschee in Bres-

lau, Schuhbiücke 38/39, vorgeschlagen von den

Herren Bbderke, Cloos, Dienst;

Fräulein Studienrätin Olga Nippeet in Liegnitz,

Scheibestr. 26, vorgeschlagen von den Herren
Bedeekk, Cloos, Dienst;
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Herr Sanitätsrat Dr. Rosenow in Liegnitz, Dovestr. 2,

vorgeschlagen von den Herren Bbdeeke, Cloos,
Dienst;

Herr Betriebsführer Cael Seifert in Reicliensrein, vor-

geschlagen von den Herren Bederke, Cloos,
Dienst;

Herr Geologe Dr. F. Kühne in Göttingen, vorgeschlagen
von den Herren Dibtz je., H. Schmidt, Stille.

Herr Dienst berichtet über die Gesellschaftsbibliothek

und verliest den Bericht des am Erscheinen verhinderten

Herrn Bärtling- über den Stand der Veröffentlichungen;

Die Herren Pompbckj und Jon. Walthee sprechen zu

den Vorschlägen des Herrn Bäetling.

Herr Picaed legt den Kassenbericht vor. Die Herren
Kühn und Thost werden zu Rechnungsprüfern ernannt.

Der Vorsitzende verliest folgende ordnungsmäßig ein-

gegangene Anträge auf Änderung' des § 6 Abs. 1 der

Satzung:

A. § 6 A b s. 1 e r h ä 1 1 folgende F a s s u n ,g

:

Der Jahresbeitrag für jedes ordentliche Mitglied in

Deutschland oder Deutschösterreich beträgt min-
destens 100 Mark; für das Mitglied im Ausland
mindestens 150 Mark. Solange die zunehmende
Teuerung die rechtzeitige Aufstellung eines Haushalts-

plans unmöglich macht, kann hierzu ein Zuschlag er-

hoben werden, dessen Höhe von Vorstand und .Beirat

festzusetzen und den Mitgliedern r e c h t z e i t i g be-

kannt zu geben ist.

B. § 6 A b s. 1 erhält folg e n d e Fassung:

Die Hauptversammlung setzt den Mindostbeitrag

der Mitglieder für das folgende Geschäftsjahr fest. Sie

kann Vorstand und Beirat ermächtigen, hierzu not-

wendige Teuerungszuschläge zu erheben.

Nach einer Aussprache, an der sich die Herren Stappen-

BKCK, Salomon und Fliegbl beteiligen, wird die Fassung A
angenommen.

Die beantragte Änderung der Fassung des § 10 Abs. 3

der Satzung wird in folgender Form angenommen:

„Vorstand der Gesellschaft im Sinne des § 77 BGB.
sind der Vorsitzende und ein Schriftführer."
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Als Oi't der nächstjährigen Tagung "werden ßegensburg

und München bestimmt und die Herren Broili und Erich

Kaiser zu Geschäftsführern gewählt.

Herr Kossmat ladet nach Leipzig zur Tagung der Geo-

logischen Vereinigung im September ein.

Die von den Rechnungsprüfern beantragte Entlastung

des Schatzmeisters wird erteilt.

V. " w. 0.

POiSirECKJ. Bedebke. Rt:GER. Pratje.

Protokoll d e ] A^' i s s e n s c h a f 1 1 i c h e n Sitz u n g
am 3 0. Juli 1922.

Vorsitzender Herr Emanuel Kaysek.

Herr ERDMANNSDÖRFFER spricht über „Alter und
Entstehung der Harzer Erzgänge". Dazu spricht Herr
Berg.

Herr REUNING legt ..Karten des mittleren Südwest-
afrikas" vor.

Herr p]RICH KAISER spricht über ..Tiefenintrusionen

in Südafrika". An der Aussprache beteiligen sich die Herren
Cloos, Milch, Scheumann, Finckh, Pompeckj, Salomon
und der Vortragende.

Herr 31ILCH spricht über „Petrographische Pro-
vinzen". Dazu sprechen die Herren Berg. Stille, Salo-

MON, Emil Lehmann und der Vortragende.

Herr .T. SAMOJLOFF^) spricht über „Paläophysiologie

und Genese einiger 3Iineralien".

Als ^'orsitzender für die nächste Sitzung wird Herr
Steinmann gewählt,

v< w. 0.

Kayser. Bederkk. Bi'gfr. Prat.ie.

3) Siehe Seite 227.
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P r 10 1 k 1 1 der a^- i s s e n s c li a f 1 1 i c li e n Sitzung
am 31. Juli 1922, vo rmi 1 1 ag-s.

Viorsitzender : Herr Steixmaxn.

Als Vorsitzender für die Xachniittagssitzung- Avird Herr
Peteascheck gewählt.

Zum Vortrag des Herrn Samojloff sprechen die Herren
K. Andkee, Stappexbeck, Güeich, Zim]merma>"x i. Lang
und POMPECKJ.

H©rr G. GÜRICH fiihrt aus: Im Blute einiger Weich-
tier© ist ein Cu-G-ehalt nachgewiesen, z. B. l>ei einigen

Tintenfischen^). Daraus ist zu entnehmen, daß auch deren

.Futtertiere Cu enthalten müssen; so ist es möglich, daß
durch Anhäufung von Planktonresten C'u-Anreicherungen

im Meeresboden entstehen können.

Der Redner hat in den Bohrproben der Bohrung Wil-

deshausen bei Bremen im Oligocän aus 439 m Tiefe zahl-

reiche kleine Kriställchen von schmal briefumschlagförmiger

Gestalt, die zmn Teil auch weniger regelmäßig gerimdet

waren, gefunden, die durch die Untersuchung von
Dr. MüLLEK-Hamburg als Schwerspat nachgewiesen wurden.

Sie müssen wohl als Neubildungen im oligocänen ^leeres-

boden angesehen werden.

Herr \. BUBNOFF spricht üljer „Alte Massive und
Geosyiikliualeu". Dazu spricht Herr Schwixxek.

Herr POMPECKJ spricht über ..3Iitteleuropa und
Fenuoskaudia zur Jurazeit". An der Aussprache nehmen
teil die Herren Hummel, Salfeld, Wetzel, Stille und der

Vortragende.

Herr BERG spricht über ..Die Geologie uud Petro-

g-rapliie des Isergebirges". Zu dem Vortrag sprechen die

Herren Milch, Eimaxn, Cloos und der Vortragende.

Herr BEDERKE spricht über ..Die Grüusteiuzoue
der Sudeten". An der Aussprache beteiligen sich die

Herren BePvG, Finckh, vo^' zun ]\lriiLEX und Zimmer-
mann i.

i) Ch. Dhere: Sitzung 12: Mai 1900, S. 458. Compt. Reud. Hebd.
Sog. Biol. Paris B 52, und ebendort: 17. Oktober 1903, S. 1161, B 55.

z. B. 100 cbcm.Blut von Octopits vulgaris enthalten 28,5 mgr Cu.
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Herr PETEASCHECK-^) spricht über „Die Eiitstehimg-

der sudetischeu Karbon- und Rotliegend-Ablagerungen".
Dazu sprechen die Herren Jon. Walthee, Boitx und
Scrrix.

V. \Y. 0.

STEiyMAXiC. BeüERKE. RÜGEE. PkATJE.

Protokoll der wissenschaftlichen Sitzung
a m 31. Juli 1922, n a c h m i 1 1 a g s.

Vorsitzender ; Herr PETEA:ycHECK.

Herr WURM spricht über „Arbeiten des Herrn
FAURA i SANS"*^) und legt Ka.rten der geologischen

Landesuntersuchung Kataloniens vor.

Herr BORX spricht über „Isostasie und lulandeis".

Dazu sprechen die Herren Pompeckj, Peteascheck und
der Vortragende.

Herr RÜGER spricht über „Die Paläogeograpbie des

estnischen Kambriums''. Dazu sprechen die Herren von
zuE Mühlen, Scupin, Zimmeemann i und Pompeckj.-

Herr KÜHN hält seinen Vortrag : „Der AVillenberg im
Bober-Katzbacbgebirge und dessen Bedeutung für die

Frage nach der Bildung der Sehildvulkane-. Dazu spricht

Herr Zimmeemann i.

Herr SCUPIX") spricht über ..Die Gliederung des nord-

sudetisclien Rotliegenden auf klimatischer Grundlage".
Dazu spricht Herr Peteascheck.

Herr STREMME'^) sjnncht über „Die Verwendung che-

mischer Analysen zur geologischen Diagnose beson-

ders beim Buntsandstein''. An der Besprechung beteiligen

sich die Herren Pompeckj, Peteascheck und der Vor-

tragende.

V. AV. o.

PeteASCH ECK. Bedeeke. Rüc^ee. Peatje.

>) Siehe Seite 244.
'') Ein Auszug erscheint im nächsten Monatsbericht.
"') Siehe Seite 263.

^) Siehe Seite 276.
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Protokoll der Sitzung am 1. November 1922.

Vorsitzender: Herr Pompeckj.

Der Vorsitzende erinnert an die Hauptversammlung-
im Juli in Breslau und an den kurz darauf al^gehaltenen

wesentlich franko-belgischen Geologenkongreß in Brüssel,

gegen dessen Bezeichnung als internationalen skandinavische

und holländische Geologen Widerspruch erhoben haben, da
die Deutschen von der Teilnahme ausigeschlossen worden
waren. Auch die Breslauer Versammlung hat unter Teil-

nahme befreundeter ausländischer Geologen eine Ent-

schließung gefaßt gegen diese Übertragung politischer

Gegensätze in den internationalen Gedankenaustausch der

Gelehrten, und wir werden weiter gegen den Mißbrauch
des Namens und die Zerstörung des Gedankens der inter-

nationalen Geologenkongresse kämpfen.

Als neue Mitglieder sind der Gesellschaft beigetreten:

Herr Dr. E. Thomas, Halle a. S., Große Wallstr. 20,

vorgeschlagen von den Herren Dienst, v. Frey-

BUEG und Weigelt;

Herr Prokurist Fritz Custodis in Saalfeld (Saale),

Hannostr. 75, vorgeschlagen von den Herren Bärt-
LiNG, Dienst und Picard;

Herr Dr. Carl Schmidt in Göttingen (Geol. Institut),

vorgeschlagen von den Herren Dietz jr., Herm.
Schmidt und Stille;

Herr Dr. Alfred Bentz in Tübingen (Geol. Institut),

vorgeschlagen von den Herren Hennig, v. Huene
und Kessler

;

Herr Lehrer Bruno Fabian in Kross b. Oldenburg

i. Holst., vorgeschlagen von den Herren Bergeat,

Wetzel und Wüst;

Städtische Naturwissenschaftliche Sammlung in Chem-
nitz (Sa.), vorgeschlagen von den Herren Bärt-

ling, Dienst und Picard;

Herr Mittelschullehrer K. Wein in Nordhausen, Körner-

straße 13, vorgeschlagen von den Herren Bär'I'-

LiNG, Dienst und Picard;

das Geologische Amt von Griechenland in Athen, Mi-

nisterium der nationalen Ökonomie, vorgeschlagen

von den Herren Dienst, Michael und PojJipeckj:
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der Geologe des gTiecliischeii Geol. Amts Nikolaus
LiATSiKAs in Berlin- Üharlottenburg, Kaiserin-

Augusta-AUee 70, vorgeschlagen von den Herren
Berg, Diexst und Klautzsch;

Herr Studienrat Dr. F. Dbwers in Bremen, Fesen-

feld 112, vorgeschlagen von den Herren Barry,
BärtliisTI und Dienst;

Herr Studienrat Dr. Wilhelm Pfeiffer in Stuttgart-

Ostheim, Teckstr. 79, vorgeschlagen von den Herreii

Kranz, Axel Schmidt und Soergel;

Herr Landesgeologe, Privatdozent Dr. Mattheus
Schuster in München, Dietlindenstr. 7, vor-

geschlagen von den Herren Klautzsch, Knauer
und Axel Schmidt;

Herr Prof. Yakowlew in St. Petersburg (Berginstitut),

vorgeschlagen von den Herren Jon. Böhm, Dienst
und V. ZUR Mühlen./

Herr Assistent Professor Krishnaswami Pillai, CR.,
Presidency CoUea, Madras, Indien, vorgeschlagen

von den Herren Brill, Rüger und Salomon;

Herr Bergwerksdirektor Walter Thometzek in Ober-

schreiberhau im Riesengebirge, vorgeschlagen von
den Herren Erich Kaiser, Rbuning und Schnei-
derhöhn;

Herr Assistent Werner Quenstedt in Königsberg i. Pr.,

Geol. Institut der Univ., vorgeschlagen von den
Herren Broili, Pompeckj, Stromer von Reichen-
bach;

Herr Hans Mertin in Quedlinburg, Bismarckstr. 7 k,

vorgeschlagen von den Herren Janensch, Henry
Schroeder und Weissermel.

Nach Vorlage der Neueingänge für die Bücherei l)e-

grüßt der Vorsitzende Herrn Prof, Lisson aus Lima und
gedenkt dankbar der Förderung, die er selbst und andere

deutsche Geologen bei ihren Forschungen in Peru durch
ihn gefunden haben.

Herr CARLOS LISSON erwidert hierauf in seiner

Heimatsprache, indem er sein langjähriges Zusammen-
arbeiten gerade mit deutschen Geologen in der Entziffe-

rung der Anden betont und besonders die Verdienste Stbin-

MANNS um die Stratigraphie und die Erkenntnis des inneren

Baues der Anden lieworhobt.
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Hierauf erläutert Herr SCHLAGINTWEIT „Die Chro-
nolog-ie der Anden''' auf G-rund der Arbeiiten und bild-

lichen Darstellungen des Herrn LISSON.

An der Erörterung beteiligen sich die Herren Stappen-
BECK^ LiSSON und SCHLAGINTWBIT.

Der Vorsitzende spricht Herrn Lissox den besonderen

Dank dafür aus, daß er auch auf 'dem Brüsseler Kongreiß,

angesichts der dort laut gewordenen Deutschfeindlichkeit,

den Mut gefunden habe, die Verdienste der deutschen Geo-

logen um die Geologie Perus anzuerkennen.

Darauf spricht Herr GrAGrEL') „Über Spuren des ältesten

Tertiärs in der Mark und die Chronologie des älteren

Tertiärs".

Der Vorsitzende schließt die Versammlung mit dem
Dank an alle Vortragenden.

V. w. 0.

SOLGEE. POMPECKJ. BäETLING.

Protokoll der Sitzung am 6. Dezember 1922.

Vorsitzender: Herr Pompeckj.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung mit der Mitteilung

von dem Tod des Mitglieds Herrn Dr. C. A. Eeiser in

Kempten (Allgäu) und gedenkt seiner Arbeiten. Die Ver-

sammlung erhebt sich zu seinem Gedächtnis.

Protokoll der Wahl des Vorstandes und Beirats am
6. Dezember 1922, 6 Uhr abends.

Abgegeben Avurden 364 Stimmzettel, darunter 19 un-

gültige.

Es erhielten Stimmen:

Als Vorsitzender:

Herr F. Bbyschlag- 339, Herr Keusch 3 und Herr

Eauff 2 Stimmen; gewählt Herr F. Beyschlag-,

») Siehe Seite 292.
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Als stellvertretende Vorsitzende:

Herr Pompeckj 343, Herr Deecke 338, di© Herren
BoENHAED, Haaemanx, Hennig, Salomon und
Stromer y. Ebichenbach je 1 Stimme; gewählt

di© HöiTcn Pompeckj und Deecke.

Als Schriftführer

:

Herr Bäetling 343, Herr Solgee 342, Herr Leuchs
341, Herr Haarmann 336, Herr Eange 3, die

Herren W. E, Schmidt und Stielee j© 2, die Herren
Ceambe, Dietrich, Fliegel, Haack, Reck,
SoERGBL und Weltee je 1 Stimme; gewählt die

Herren Bäetling, Solgee, Leuchs und Haaemann.

Als Schatzmeister

:

Herr Picard 345; gewählt Herr Picaed.

Als Archivar:

Herr Dienst 345; gewählt Herr Dienst.

Als Beiratsmitglieder

:

Herr Suess 344, Herr Erdmannsdöeffbe 343, die

Herren Beegbat, Broili, Buxtorf und Stremme
je 341, Herr.KRuscH 340, Herr Cloos 339, Herr
O. Wilckbns 336, Herr ANDREB-Königsberg 5, die

Herren F. Bbyschlag, Erich Kaiser, v. Sbidlttz

je 2, die Herren v. Branca, Bubnoff, Dacque.
Hbnnig, Keilhack, Kessler, Klemm, Kossmat,
Michael, Pbtraschbck, Reis, Schmeissee,

Schnbidbrhöhn, Soergbl, Tilmann, Joh. Wal-
ther, Wanner, Wbgnbr und Werfer je 1 Stimme

;

gewählt die Herren Subss, Erdmannsdörffer.
Bbegeat, BßoiLi, Buxtorf, Stremmb, Krusch,.

Cloos und 0. Wilckbns.

Die anwesenden Herren nehmen die Wahl an.

Der Gesellschaft wünschen als Mitglieder beizutreten:

Bibliothek der Technischen Hochschule iji Hminover,
Weifengarten 1, vorgeschlagen von den Herren Erd-
mannsdörffer, Frebold und Schöndorf;

Herr Baurat Alfred Bilharz in Baden-Baden-Lichten-

tal, Maximilianstr. 110, vorgeschlagen von den

Herren Botzong, Röhrbr und Salomon;
Herr Fabrikant Carl Scholl in Siegen i. Westf.,

Brückenstr. 2, vorgeschlagen von den Herren.

Bäetling, Dienst und Seithe;
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Herr Markscheiclereivorsteher Claus und
Herr Betriebsassistent Zimmek in Grube Ilse, Nieder-

lausitz,

vorg-eschlagen von den Herren Bäktlia^g, Dienst
und Picabd;

Herr Geologe Dr. Wilhelm Aheens in Berlin IST 4,

Invalidenstr. 44, vorgeschlagen von den Herren
Dienst, Stollbr und von zur Mühlen

;

Herr Jacob Haböck in München 2 NW, Zieblandstr. 12,

vorgeschlagen von den Herren Bärtling, Dienst
und PiCARD

;

Herr Studienrat Dr. A. Berg in Sondershausen.

Güntherstr. 31, vorgeschlagen von den Herren
Bärtling, Dienst und Solger;

Herr Dr. Max. Mitzopulos (aus Athen), zurzeit in

Berlin N 4, Invalidenstr. 43 (Geol. Institut), vor-

geschlagen von den Herren Janensci-i, Pompeckj
und Stielbr.

Die Vorgeschlagenen werden aufgenommen.

Der Vorsitzende legt die Neueingänge der Bücherei vor.

Dann spricht Herr CLOOS „Über die Tiefeng-esteine

(los Bayrischen Waldes und dem Pfahl".

An der Aussprache beteiligen sich die Herren Berg,

Haarmann und der Vortragende.

Hierauf berichtet Herr G. FLIEGEL^) „t'ber die geo-

logische Neuaufnalnue des Harzes", anschließend Herr

FR. DAHLORÜN-) „Über grapholithenführende Schichten

im Unterharz".

An der Aussprache beteiligt sich Herr Cloos und der

zweite Vortragende.

v. w. 0.

Pompeckj. Solger. Janensch.

1) Siehe Seite 308.
2) Siehe Seite 316.
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